
Ve rh a n dl u na s s c h rift

über die 11. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, den 22. November 2021 um
20.00 Uhr im Bezeggsaal in Bezau.

Die Sitzung wird als öffentliche Sitzung abgehalten.

Anwesende:

Gemeindevertreter

Bgm. Hubert Graf

Dipl. -Ing. Anja Innauer

Ekkehard Liebschick

Dipl. -lng. Erich Reiner

Ing. Michael Oberhäuser

Florian Sutterlüty

Isabella Moosbrugger

Ingrid Sutteriüty

Birgit Natter

Michael Natter

Tobias Felder

Dipl.-lng. Ralph Broger

Ingeburg Tartarotti

Stefan Meusburger, MSc.

Michael Hohenegg

Mag. Dieter Gröber
Lukas Greber

Kaspar Moll
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Ersatzmitglieder

Stephan Plangger, Dipl. -Päd.

Martin Fink

Fraktion

Bezauer Liste

Bezauer Liste

anwesend

^

^

entschuldigt

Sitzungsende: 22:06 Uhr

Schriftführerin: Melanie Meusburger

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Gebühren und Tarife 2022

3. Vergabe Winterdienst (Schneeräumung, Streuung, ... )fürdie Saisonen 2021/2022
und 2022/2023

4. Gemeinderichtlinie Bau + Energie

5. Umwidmungsantrag Bernhard Bereuter- GST-NR 750/6, KG 91003 Bezau
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6. Umwidmungsantrag Rudolf Broger und Stefanie Broger - Teilfläche von GST-NR
280/1, KG91003Bezau

7. Feuerwerke

8. Kundmachung von Landtagsbeschlüssen

a) Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über eine Änderung des Gesetzes
über Naturschutz und Landschaftsentwicklung

b) Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über eine Änderung des Bodensee-
fischereigesetzes

c) Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über eine Änderung des Fischerei-
gesetzes

d) Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über eine Änderung des Jagdgeset-
zes

9. Berichte

10. Genehmigung der Verhandlungsschrift über die 10. Sitzung der Gemeindevertre-
tung

11. Allfälliges

Erledigung:

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähiakeit

Der Bürgermeister begrüßt die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter,
stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die 11. Sitzung der Gemeindevertre-
tung.

Ein weiterer Gruß gilt den Zuhörern sowie dem Gemeindekassier Andreas Schretter,
welcher für Erläuterungen und Fragen zum Tagesordnungspunkt 2 (Gebühren und
Tarife 2022) zur Verfügung steht.

Weiters gibt Bgm. Hubert Graf zwei Entschuldigung bekannt und begrüßt die anwe-
senden Ersatzmitglieder.

2. Gebühren und Tarife 2022

Sachverhalt:

Der Gemeindekassier Andreas Schretter hat einen Entwurf für die Gebühren und Ta-
rife 2022 ausgearbeitet, welcher bereits im Vorfeld dieser Sitzung an alle Gemeinde-
mandatare via Mail übermittelt wurde.

Der Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 17. 11.2021 diesen Entwurf behandelt
und gemeinsam mit dem Kassier alle Positionen ausführlich besprochen.

Der Obmann des Finanzausschusses, Dieter Gröber, sowie der Gemeindekassier
und Bürgermeister erläutern die verschiedenen Gebühren und Tarife, welche in die
Zuständigkeit der Gemeindevertretung fallen. Sie weisen vor allem auf jene Positio-
nen hin, welche abweichend vom Index angepasst wurden.

Vorschlag Gebühren und Tarife für 2022:
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l. Grundsteuer

Abgabengrundlage: § 16 Abs. l ZI. l FAG 2017, BGBI. l Nr 116/2016 idgF.

A, für land- und forstwirtschaftliche Betriebe

B, für sonstige Grundstücke und Gebäude

Einheit Jahr 2021 Jahr 2022

Hebsatz 500% 500%

Hebsatz 500% 500%

2. Gästetaxe

Abgabengrundlagen:§16Abs. lZI. 6 FAG 2017, BGBI. l Nr. 116/2016 idgF. und § 13 Abs. l

Tourismusgesetz, LGBI. Nr. 86/1997 idgF.

Einheit Jahr 2021 Jahr 2022

pro abgabenpflichtiger Nächtigung EUR 2, 10 2, 10
Ankündigung einer Erhöhung im Jahr 2023 auf €2, 30

Jugend-Card Bregenzerwald pro Person EUR 1, 25 1, 25

3. Hundesteuer

Abgabengrundlagen: § 16 Abs. l ZI. l FAG 2017, BGBI. l Nr. 116/2016idgF.

Jahresbeitrag pro Hund

Einheit

EUR

Jahr 2021

82,20

Jahr 2022

90,00

4. Zweitwohnsitzabgabe

Abgabengrundlagen: § 16 Abs. l ZI. 4 FAG 2017, BGBI. l Nr. 116/2016 idgF. und

Zweitwohnsitzabgabegesetz LGBI. Nr. 87/1997 idgF.

je m2 bis max. 110m2

Wohnwagen pro Halbjahr

Einheit

EUR

EUR

Jahr 2021

9,80

73,74

Jahr 2022

10,00

75,00

5. Wasserversorgung (exkl. 10% Ust.)

Abgabengrundlagen:§ 16Abs. l ZI. 15 FAG 2017, BGBI. l Nr. 116/2016 idgF. und LGBI. Nr. 3/1999 idgF.

Wasserzins bis 10.000 m3

Wasserzins ab 10.000 m3

Wasseranschlussgebühr-Mindestgebühr

Wasseranschlussgebühr-Beitragssatz

Wasserzählermiete

EUR

EUR

EUR

EUR

EUR

Jahr 2021

0,88

0,67

1. 727,00

16,96

13, 32

Jahr 2022

0, 90

0,70

1. 751,00

17, 20

13,51

6. Abwasserbeseitigung (exkl. 10% Ust.)

Abgabengrundlagen: § 16 Abs. l ZI. 15 FAG 2017, BGBI. Nr. 116/2016 idgF. und LGBI. Nr. 5/1989 idgF.

Einheit Jahr 2021 Jahr 2022

Kanalbenützungsgebühr bis 10. 000m3 EUR 2,03 2,06

Kanalbenützungsgebühr ab 10.000m3 EUR 1, 52 1, 65

Kanalanschluss Beitragssatz EUR 23, 08 23,41
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7. Abfallgebühren (inkl. 10% Ust.)

Abgabengrundlagen: § 16 Abs. l ZI. 15 FAG 2017, BGBI. l Nr. 116/2016 idgF. und LGBl. Nr. 30/1988 idgF.

Abfallsack

Abfalltonne

Container

Container

Container

Container

Container

Container

Container

Container

Container

Bioabfallsack

Bioabfallsack

Bioabfall Eimer

Bioabfall Eimer

Bioabfall Eimer

Öli Kübel

Grundgebühren:

401
601

1201

2401

2401 gepresst

6601

6601 gepresst

8001

8001 gepresst

11001

11001 gepresst

81
151

1201

2401

6601

je Sack

pro Entleerung

pro Entleerung

pro Entleerung

pro Entleerung

pro Entleerung

pro Entleerung

pro Entleerung

pro Entleerung

pro Entleerung

pro Entleerung

je Sack

je Sack

pro Entleerung

pro Entleerung

pro Entleerung

Haushalte mit einem Wohnungsbenützer

Haushalte mit zwei

Haushalte mit drei

Betriebe

Wohnungsbenützern

und mehrWohnungsbenützern

Einheit

EUR

EUR

EUR
EUR
EUR
EUR

EUR

EUR

EUR
EUR
EUR

EUR

EUR

EUR

EUR
EUR
EUR

EUR

EUR

EUR

EUR

Jahr 2021

3,80
5,90

11,63
17,44

29,65
38,25
65,03
46,36
78,82

63,75

108,35
0,90
1,50
9,78

19,44

48,78

1,00

19,70
27,40
38,40
38,40

Jahr 2022

3,80
6,00

11,68
17,79
30,24
39,02
66,33

47,29

80,40
65,03

110,52
0,90

1,50
9,98

19,83
49,76
2,00

20,00

27,80

39,00

39,00

Sonstiges:

Abholgebühr für Sperrmüll/Gartenabfälle pro Fahrt**
** Im3 pro Haushalt und Jahr gratis, Übermengen gem. Tarif

EUR 20,00 22,00

Der Vorsitzende dankt dem Finanzausschuss sowie dem Gemeindekassier für die
Erarbeitung und Präsentation.

Wortmeldungen:

Michael Oberhäuser, Dieter Gröber, Hubert Graf.

Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, die Gebühren und Tarife 2022 in der vorlie-
genden Form zu beschließen.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

3. Vergabe Winterdienst (Schneeräumuna, Streuung, ... ) für die Saisonen
2021/2022 und 2022/2023

Sachverhalt:

Für die Vergabe der Schneeräumung für die Saisonen 2021/2022 und 2022/2023
liegt ein Angebot der Fa. Günter Wouk vor. Die Preise werden vom Vorsitzenden
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bekannt gegeben. Eine Direktvergabe gemäß § 41 Bundesvergabegesetz ist mög-
lich. Aufgrund der Höhe des Auftragswertes fällt die Vergabe in den Zuständigkeits-
bereich der Gemeindevertretung. Die Preise wurden im Vergleich zum letzten Ange-
bot vor 2 Jahren um rund 6-7 % erhöht.

Es liegen keine weiteren Angebote vor.

Wortmeldunaen:

Keine Wortmeldung.

Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, die Schneeräumung für die Saisonen
2021/2022 und 2022/2023 gemäß Angebot vom 23. 10.2021 an die Firma Günter
Wouk zu vergeben.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

4. Gemeinderichtlinie Bau + Energie

Sachverhalt:

Der Vorsitzende übergibt das Wort an Gemeindevorstand Erich Reiner, da er sich
federführend in der Vorbereitung der Gemeinderichtlinie Bau+Energie eingebracht
hat.

Hintergrund dieser Gemeinderichtlinie Bau+Energie ist, dass die ganze Welt, von der
UNO abwärts bis in den Vorarlberger Landtag von Klimanotstand spricht. Auch un-
sere Gemeindemandatare fühlen sich dafür verantwortlich, vor allem auch deshalb,
da wir tagtäglich mit dem Thema Klimaschutz konfrontiert sind. Aus Sicht des Ge-
meindevorstandes dürfen Nachhaltigkeit und Klimaneutralität nicht nur schöne Worte
bleiben, sondern müssen vom Reden ins Tun kommen.

Aufbauend auf den einstimmigen Gemeindevertretungsbeschluss vom 21. 12. 2020
zur Klimaneutralität der Marktgemeinde Bezau ist im Laufe des Jahres 2021 als ein
erster Schritt die Gemeinderichtlinie Bau+Energie entstanden.

Diese Gemeinderichtlinie enthält aktuell 16 Punkte. Darin enthalten sind ein paar
Grundsatzbeschlüsse, einige Mindestvorgaben für zukünftige Neubauvorhaben und
viele Empfehlungen zum Thema Bauen und zum Thema Energiewende.

Einige Empfehlungen sind mit finanziellen Anreizen (Förderungen bzw. Zuschüsse
seitens der Gemeinde) ausgestattet.

Insgesamt soll die vorliegende Richtlinie zur Bewusstseinsbildung beitragen und po-
sitive Entwicklungen in der Gemeinde anstoßen bzw. verstärken.

Zudem erläutert Erich Reiner folgendes ausführlich:

> Diese Gemeinderichtlinie Bau+Energie ist auf Basis der am Anfang der Richtlinie
aufgelisteten Grundlagen und Beschlüsse entstanden.

> Der Inhalt dieser Richtlinie ist seit Juni 2021 in verschiedenen Gremien und Aus-

Schüssen (Nachhaltigkeit, Bau, Raumplanung, Finanzen, Gemeindevorstand) in-
tensiv behandelt worden und auch mit externen Stellen (Energieinstitut, Bau-
rechtsverwaltung Bregenzerwald) besprochen worden. Die in diesen Sitzungen
besprochenen Änderungen wurden laufend in den Text eingearbeitet.

> Die Richtlinie in der vorliegenden 7. Fassung wurde im Vorfeld der 11. Sitzung
der Gemeindevertretung an alle Gemeindevertreter via Mail übermittelt.
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In der heutigen 11 . Sitzung der Gemeindevertretung werden alle Punkte der Richtlinie
im Detail ausführlich gemeinsam besprochen. Zudem werden Unklarheiten und Fra-
gen diskutiert. Seitens der Gemeindevertreter werden keine Einwände betreffend der
Inhalte oder der geplanten Vorgehensweise vorgebracht.

Erich Reiner bittet alle Gemeindemandatare, die Richtlinie in den nächsten 10 Tagen
erneut kritisch zu prüfen und allfällige Ideen, Anderungs-, Streichungs- oder Ergän-
zungswünsche bis spätestens 3. Dezember 2021 schriftlich an den Bürgermeister
oder an ihn zu senden.

Es ist geplant, dass über die vorliegende Gemeinderichtlinie Bau+Energie - inkl. den
noch eintreffenden Ergänzungs- bzw. Anderungswünschen - in der nächsten Ge-
meindevertretungssitzung im Dezember 2021 abgestimmt wird.

Bürgermeister Hubert Graf dankt Erich Reiner für seine ausführliche Erläuterung der
neuen Gemeinderichtlinie Bau+Energie.

Zudem berichtet der Vorsitzende, dass auch bereits eine Abstimmung mit dem Fi-
nanzausschuss erfolgte, da rund 60.000 Euro, welche als Unterstützungsleistungen
der Gemeinde vorgesehen sind, ins Budget 2022 aufgenommen werden.

Anschließend bittet der Vorsitzende die Gemeindemandatare um Fragen, Anregun-
gen sowie Diskussion.

Wortmeldunaen:

Isabella Moosbrugger, Martin Fink, Anja Innauer, Ekkehard Liebschick, Florian Sut-
terlüty, Dieter Gröber, Erich Reiner, Hubert Graf.

5. Umwidmungsantrag Bernhard Bereuter - GST-NR 750/6, KG 91003 Bezau

Sachverhalt:

Dieser Umwidmungsantrag von Bernhard Bereuter wurde bereits ausführlich auf der
vergangenen 10. Sitzung der Gemeindevertretung am 11. Oktober 2021 behandelt.

Der Bürgermeister hält zusammenfassend folgendes Ergebnis der 10. Sitzung fest:

> Vorlage eines konkreten Bauprojektes mit mindestens drei Einheiten auf dem kon-
kreten Grundstück GST-NR 750/6.

> Klärung bzw. Prüfung und Zusicherung einer abgesicherten Zufahrtsituation für
alle Flächen (auch zum landwirtschaftlichen Grundstück) in diesem Areal mit der
Annahme einer Gesamtbebauung von mindestens 15 Wohnungen.

> Zustimmungsfähigkeit des vorgelegten Projektes von Bauausschuss und Gestal-
tungsbeirat muss gegeben sein.

Eine Beschlussfassung in der vergangenen 10. Sitzung der Gemeindevertretung
wurde aufgeschoben, bis weitere Erkenntnisse vorliegen.

Der Vorsitzende berichtet, dass es sich hier um ein Missverständnis gehandelt hat
bzw. ein Verfahrensfehler seinerseits passiert ist und die Gemeindevertretung über
diesen Antrag auf der letzten Sitzung abstimmen hätte müssen. Dies hat zwischen-
zeitlich auch die Landesraumplanung bestätigt. Somit bittet der Bürgermeister, die
Abstimmung nun in der heutigen Sitzung nachzuholen.

Der Bürgermeister entschuldigt sich für diesen Verfahrensfehler und bittet die Ge-
meindemandatare nun erneut um Diskussion bzw. Fragestellung.
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Wortmeldungen:

Martin Fink, Erich Reiner, Ekkehard Liebschick, Ingeburg Tartarotti, Isabella Moos-
brugger, Birgit Natter, hlubert Graf.

Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, aufgrund des vorliegenden Sachverhaltes
sowie des derzeit geltenden Räumlichen Entwicklungsplans die beantragte
Umwidmung des Grundstückes GST-NR 750/6, KG 91003 Bezau, abzulehnen,
da die Vorausseteungen für eine Änderung des Flächenwidmungsplanes nicht
vorliegen.

Dieser Antrag wird mit 17:1 Stimmen (Ingeburg Tartarotti) angenommen.

6. Umwidmunasantraa Rudolf Broaer und Stefanie Broaer - Teilfläche von GST-
NR280/1, KG91003Bezau

Sachverhalt:

Dieser Umwidmungsantrag von Rudolf und Stefanie Broger ist ähnlich wie der vor-
herige Tagesordnungspunkt und wurde ebenfalls bereits ausführlich auf der vergan-
genen 10. Sitzung der Gemeindevertretung am 11. Oktober 2021 behandelt.

Der Bürgermeister hält zusammenfassend folgendes Ergebnis der 10. Sitzung fest:

> Widmung bzw. Bebauung ist nur außerhalb der blauen Zone des Gefahrenzo-
nenplans vorstellbar.

> Widmung ist nur direkt anschließend an die bereits auf dem östlich angrenzenden
Grundstück GST-NR 285/1 bestehenden Gebäude verstellbar.

> Eine Zufahrt bzw. die Wegnutzung muss auch für das gesamte Areal, auch für
alle Flächen östlich der bestehenden Zufahrtsstraße, gesichert sein. Soweit der
Widmungswerber davon betroffen ist, ist eine vertragliche Vereinbarung darüber
notwendig.

> Für eine mögliche Widmung muss ein konkretes Projekt vorgelegt werden, wel-
ches auch die Zustimmung des Bauausschusses und Gestaltungsbeirates
braucht. Dieses Projekt sollte mindestens zwei Wohneinheiten umfassen.

> Als letzter wichtiger Punkt gilt folgende Anmerkung: Der Empfehlung des USR
folgend ist zu erwarten, dass nördlich gelegene Teilflächen im Gesamtgebiet zu-
künftig als Freihalteflächen gewidmet werden und hier die Bauerwartungsflächen
zurück genommen werden und nicht für eine Bebauung zur Verfügung stehen
werden.

Auch hier wurde eine Beschlussfassung in der vergangenen 10. Sitzung derGemein-
devertretung aufgeschoben, bis weitere Erkenntnisse vorliegen.

Der Vorsitzende berichtet, dass hier derselbe Verfahrensfehler vorliegt wie beim vor-
herigen Tagesordnungspunkt und über diesen Antrag auf der letzten Sitzung abge-
stimmt hätte werden müssen. Somit bittet der Bürgermeister, die Abstimmung nun in
der heutigen Sitzung nachzuholen.

Der Bürgermeister entschuldigt sich für diesen Verfahrensfehler und bittet die Ge-
meindemandatare um Fragestellung bzw. Diskussion.

Wortmeldunaen:

Keine Wortmeldungen.
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Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, aufgrund des vorliegenden Sachverhaltes
sowie des derzeit geltenden Räumlichen Entwicklungsplans die beantragte
Umwidmung des Grundstückes GST-NR 280/1, KG 91003 Bezau, abzulehnen,
da die Voraussetzungen für eine Änderung des Flächenwidmungsplanes nicht
vorliegen.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

7. Feuerwerke

Sachverhalt:

Der Vorsitzende berichtet über die Genehmigung und Verordnung der Verwendung
von pyrotechnischen Gegenständen anlässlich des Jahreswechsels. Grundsätzlich
besteht ein Verbot über das ganze Jahr. In Bezug auf Nachhaltigkeit und Umwett-
schütz, welches in Bezau ein sehr ernstgenommenes und großes Thema ist, bittet
der Bürgermeister die Gemeindemandatare um Beratung und Diskussion, wie sinn-
voll und gut Feuerwerke sind. Immer mehr Gemeinden verzichten auf Feuerwerke
und veranstalten als Alternative zB Lasershows.

Auch der Gemeindevorstand hat sich mit diesem Thema bereits befasst, ist jedoch
der Meinung, dass die Feuerwerke an Silvester nicht generell verboten werden soll-
ten.

Der Bürgermeister teilt mit, dass es diesbezüglich heute zu keiner Abstimmung kom-
men wird, sondern der Gemeindevorstand sich lediglich ein Stimmungsbild wünscht.
Daraufhin bittet er die Gemeindemandatare um Diskussion.

Wortmeldunaen:

Birgit Natter, Kaspar Moll, Isabella Moosbrugger, Lukas Greber, Tobias Felder, Ingrid
Sutterlüty, Ingeburg Tartarotti, Stefan Meusburger, Dieter Gröber, Michael Oberhau-
ser, Erich Reiner, Hubert Graf.

In einer sehr intensiven Diskussion kommt zum Ausdruck, dass die Gemeinde kein
grundsätzliches Verbot verordnen soll und zukünftig auch Alternativen wie zB Laser-
shows prüfen soll. Zudem sollte die Gemeinde mit einem guten Beispiel - der Umwelt
zuliebe - vorangehen und daher selber auf das Silvesterfeuerwerk der Gemeinde
verzichten. Weiters soll die Bezauer Bevölkerung frühzeitig anhand eines Sensibili-
sierungsberichtes im Gemeindeblatt informiert werden, in welchem auf mehr Optik
statt Knall, Abstand zu Stallgebäuden, etc. hingewiesen wird.

8. Kundmachung von Landtaasbeschlüssen
(Gesetze siehe httDs://vorarlbera. at/web/land-vorarlbera/aesetzgebyng)

a) Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über eine Änderung des Ge-
setzes über Naturschutz und Landschaftsentwicklung

b) Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über eine Änderung des Bo-
denseefischereigesetzes

c) Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über eine Änderung des Fi-
schereigesetzes
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d) Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über eine Änderung des Jagd-
gesetzes

Wortmeldungen:

Keine Wortmeldungen.

Von der Gemeindevertretung der Marktgemeinde Bezau wird keine Volksab-
Stimmung zu den angeführten Gesetzesbeschlüssen verlangt.

9. Berichte

Berichte aus den Arbeitsgruppen und Ausschüssen

> Bericht aus dem Raumplanungsausschuss (Erich Reiner)
> Bericht aus dem Finanzausschuss (Dieter Gröber)
> Arbeitsgruppe Kommunikation (Bgm. hlubert Graf)

Berichte des Bürgermeisters

> Bgm. Hubert Graf berichtet über verschiedene Sitzungen, Besprechungen,
Versammlungen und Veranstaltungen.

Verständigungen gemäß Gewerbeordnung

> Standortverlegungen:
- Ana Daia (Personenbetreuung - Standortverlegung von Judenburg nach Be-

zau)
- Margot Fuchs (Erzeugung von Lebensrnitteln mit Ausnahme der reglementier-

ten Nahrungsmittelerzeugung - von Meltau nach Bezau)
- Elena Petrovici (Personenbetreuung - Standortverlegung von Bezau nach

Feldkirch)

> Gewerbelöschungen:
- Crucita Giurginca (Personenbetreuung)
- Silvia Proboteanu (Löschung des gewerberechtlichen Geschäftsführers - Im-

bissstube / Bistro Schwimmbad Bezau)
- Christine Maria Meusburger-Fink (Löschung weitere Betriebsstätte - Bezau,

Platz 657 Top 3)
- Lavinia Petrovici (Personenbetreuung)
- Nadine Berchtold (Ausbildung, Betreuung, Pflege und Vermietung von Tieren

sowie die Beratung hinsichtlich artgerechter Haltung und Ernährung von Tie-
ren)

10. Genehmigung der Verhandlunasschrift über die 10. Sitzung der Gemeindever-
tretung

Die Verhandlungsschrift über die 10. Sitzung der Gemeindevertretung am 11. Okto-
ber 2021 wurde an alle Mitglieder der Gemeindeveri:retung übermittelt.

Die Verhandlungsschriftwird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt.
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11. Allfälliaes

11. 1.
Birgit Natter bedankt sich im Namen der Parzelle Ellenbogen für den Zuschuss der
Gemeinde in Höhe von 2. 000 Euro anlässlich der Sanierung der Kapelle St. Leonhard
in Ellenbogen. Weiters berichtet Birgit Natter über das Problem von Lastkraftwagen,
welche gelegentlich das Dach der Kapelle aufgrund der Engstelle gestreift haben.
Der Vorsitzende teilt mit, dass er sich die Situation vor Ort besichtigen wird und ge-
gebenfalls ein hlinweisschild angebracht werden muss.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr eintreffen, bedankt sich der Vorsitzende
für die Teilnahme an der Sitzung und schließt diese um 22:06 Uhr.

Die Schriftführerin

Melanie MeusbVirger

Der Vorsitzende

gm. ffi/bert Graf

/^geschlagen am ̂ .:^..i-^

Abgenommen am

\^A
/^

l ^^
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